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Neues Buch über Wanderungen zu Regionalbrauereien um Regensburg vorgestellt

Bierige Wanderungen ins Umland
Regensburg (xwa). Die Gegend
um Regensburg beherbergt vie-
le kleine Brauereien, die es wert
sind, inWanderschuhen erkun-
det zu werden. Der Bad Abba-
cher Autor Dr. Ekkehard Kleine
hat sie allemit seinem Jack Rus-
sel Terrier „Paul“ besucht und
einen umfangreichen Wander-
führer zu Biergärten und Braue-
reigaststätten in der Region er-
stellt. Die erweiterte zweite
Auflage ist ab sofort erhältlich.
„Die Brauereien geben uns eine
Führung und spendieren dann
ein Sechserpack Bier. Das wird
dann fotografieren und später
natürlich zu Testzwecken ge-
trunken“, erklärt Kleine die be-
stimmt nicht unangenehme
Arbeit am Wanderführer „Bier-
wanderungen rund um Regens-
burg“, der gerade im Dr. Peter
Morsbach Verlag erschienen ist.
Dr. Ekkehard Kleine hat für die
zweite Ausgabe des Wander-
buchs drei weitere Brauereien

erkundet, musste aber auch frü-
here Bierwander-Tipps strei-
chen, da einige Brauereien in-
zwischen geschlossen wurden.
In „Bierwanderungen rund um
Regensburg“ stellt Kleine Wan-
dertouren in Umland von Re-
gensburg vor. Die Strecken mit
einer länge von sechs bis 15 Ki-
lometer bieten jeweils bei unge-
fähr der Hälfte Einkehrmög-
lichkeiten in Gaststätten der
„schönsten Privatbrauereien
der Region“. Die Strecken füh-
ren in Orte wie Essing (Privat-
brauerei Schneider), Abensberg
(Ottenbräu), Eichhofen
(Schlossbrauerei), Kallmünz
(Hausbrauerei Luber), aber
auch zur Klosterbrauerei in
Weltenburg. Neben detaillier-
ten Information wie Wegbe-
schreibungen und Besonderhei-
ten an der Strecke, bietet das
Buch auch Kommentare aus
der Sicht eines Vierbeiners. Er-
zählt von „Paul“, einem Jack
Russel Terrier. „Der gehört ei-
gentlich unserer Tochter, doch
die ist der Liebe wegen nach
München gezogen. Da ist der
Paul bei den ‚Alten‘ hängen ge-
blieben“, lacht Kleine. Der
Hund ging sämtliche Strecken
mit und das Herrchen hatte viel
zu tun, „Paul“, der kein Bier
trinkt, an der Leine zu halten.
Die kleinen Privatbrauereien

haben es dem Bad Abbacher an-
getan, weil die „zur Vielfalt in
der Region beitragen“. Auf dem
internationalen Biermarkt hät-
ten diese Brauereien keine Pers-
pektiven, ihre Chance liegen in
der regionalen Vermarktung.
Kleine sieht eine Möglichkeit
in dieser Entwicklung: „Die
Tendenz geht dazu, dass Ver-
braucher wieder mehr auf regi-
onale Produkte setzen. Und ge-
nau das ist die Chance für diese
kleinen Brauereien.“
Bei den Recherchen, so Verleger
Dr. Peter Morsbach, entdeckte
man auch Kleinstunterneh-
men: „Es gibt Brauereien, die
nur noch als Ein-Mann-Betrieb
geführt werden. Dort arbeitet
nur noch der Braumeister.“

Dr. Ekkehard Kleine, der diese
Woche auch einen Band über
Bierwanderungen rund um
München vorstellt, arbeitet
längst auch an weiteren Teilen
der Serie. „Bierwanderungen
im Bayerischen Wald“ ist fast
fertig und auch die Arbeit an
„Bierwanderungen rund um
Nürnberg“ wurde schon begon-
nen.
Zusätzlich zu den Büchern ha-
ben Kleine und sein Wander-
team auch die Internetseite
www.bierwanderungen-onli-
ne.de mit Informationen ge-
füllt. Auf der Website können
Wanderer sich sämtliche Bier-
wanderstrecken aus den Bü-
chern als pdf-Dateien ausdru-
cken.

Dr. Peter Morsbach, Dr. Ekkehard Kleine und „Paul“ Fotos: Wagner

Ab sofort erhältlich.

Anzeige

Gaststätte Alter Schlachthof
Bayerisches Wirtshaus mit Biergarten – ab 6.00 Uhr morgens geöffnet!
Bayerische Brotzeiten, hausgemachte Sulzen und viele Schmankerl
2 Nebenräume für Vereine und Stammtisch
Geöffnet: Mo.–Sa. ab 6.00 Uhr morgens, durchgehend warme Küche bis 22.00 Uhr

Voranmeldungen Sa. + So. für Feierlichkeiten
oder Reisegruppen erbeten!

Adresse: Prinz-Ludwig-Str. 1e, 93055 Regensburg
Kontakt: (09 41) 79 42 01

Gasthof Erber Eilsbrunn
Wirtshaus · Gartenterrasse · Festsaal · Gästezimmer
Das pfiffige Wirtshaus mit Festsaal im Labertal
Mittwoch Fischtag · Donnerstag Schnitzeltag
Geöffnet:

Adresse:
Kontakt:

Von Dienstag bis Sonntag haben wir
ab 11.00 Uhr für Sie durchgehend warme Küche.
Regensburger Straße 21, 93161 Eilsbrunn
Tel. 0 94 04/86 52, www.gasthof-erber.de

Hirschbergers Holzofenkuchl in Brennberg

Süffiges „Hausbier“ – köstliche Flammkuchen (ab 18 Uhr)
gemütliches Ambiente – regionale Schmankerlküche
Geöffnet:

Adresse:
Kontakt:

täglich von 10.00 bis 24.00 Uhr
durchgehend warme Küche bis 22.00 Uhr
- Dienstag Ruhetag -
Reimarstraße 5, 93179 Brennberg
(0 94 84) 2 87, 95 15 83

Rudlhofstüberl
Jeden Sonntag mittag warme Küche
Nachmittag Kaffee + Kuchen und unsere gewohnten Brotzeiten!
Geeignet für Geburtstag- und Familienfeiern bis zu 60 Personen!
Anfang des Monats Rindfleischverkauf!
Geöffnet:
Adresse:
Kontakt:

Di. – Sa. ab 17.00 Uhr, So. ganztags
Oberlichtenberg 1, 93176 Beratzhausen
Tel. (0 94 93) 8 44, Fax: (0 94 93) 95 97 54

Hotel-Restaurant Wiendl
Fischspezialitäten, regionale, internationale Küche und herzhafte Brotzeiten
Nebenräume (10-80 Pers.), ideal für Familienfeste z.B. Kommunion...
Geöffnet:

Adresse:
Kontakt:

Mo. – Fr. 10 – 24 Uhr, So. u. Fei. 10 – 15 Uhr,
Sa. nur für geschl. Gesellschaften ab 30 Pers.
Universitätsstr. 9, 93053 Regensburg, www.hotelwiendl.de
Tel. (09 41) 92 02 70, Fax 9 20 27 28, info@hotelwiendl.de

Eiscafé · Pizzeria · Restaurant · AL GABBIANO
Hausgemachte Antipasti
Jede große Pizza (Ø 34 cm) vom Holzbackofen
– zum Mitnehmen 6,50 EE
Geöffnet:
Adresse:

Kontakt:

täglich durchgehend von 11 bis 24 Uhr geöffnet
Schlesische Straße 46,
im Ladenzentrum Neutraubling
(0 94 01) 10 68

Restaurant „Alte Linde“
Bayerische Schmankerl in unserem Biergarten mit einzigartigem Blick
auf die Altstadt, Steinerne Brücke und Donau, bei schlechtem Wetter
finden Sie Platz in unseren Gasträumen.
Geöffnet:
Adresse:
Kontakt:

täglich 11.00 - 24.00 Uhr
Müllerstraße 1, 93059 Regensburg
Tel. (09 41) 8 80 80, Fax (09 41) 8 80 80

Wirtshaus beim Schweinswirt
Unser Essen satt jeden Abend ab 17.30 Uhr – Nachbestellung inklusive!
Jeden Mittwoch wird bei uns geschlachtet, dann gibt’s frisches
Schlachtschüsselessen!

Geöffnet:
Adresse:
Kontakt:

Di–Fr 17.00-24.00, Sa+So 11.00–24.00h, Mo Ruhetag
Niedergebraching, Geberichstr. 48, 93080 Pentling
0 94 05/10 33, Telefax 50 00 61, willkommen@schweinswirt.de

SAUGUAT!

Hotel Dechbettener-Hof Gasthof
– Traditions-Gastronomie mit Bayerischer, Schweizer und Internationaler Küche
– täglich Happy-Hour 15.00 – 16.30 Uhr
– Ihr Haus für alle Anlässe bis 150 Personen
– So. Abendaktion: jede Dame 1 Aperitif gratis, jedes Kind m. Eltern

bis 12 Jahre isst umsonst, jede Kneitinger Halbe nur 2,20 E
– Für die Kleinsten: Kinderkarussell und Spielecke
Adresse:
Kontakt:

Dechbetten 11, 93051 Regensburg, www.dechbettener-hof.de
(09 41) 3 52 83, Fax: (09 41) 3 07 40 30, Mo. Ruhetag

Brunchen Sie bei uns im Restaurant Meilenstein!
Jeden Sonntag Familienbrunch von 10.30 – 14.30 Uhr
(mit internationalem Frühstück, Hauptgerichten und Desserts)

pro PersonEE 12,99 – Reservierung erbeten!

Adresse: im Shell-Autohof, Regensburg-Ost, Junkersstr. 3
Kontakt: T (09 41) 78 89 90, info@autohof-regensburg.de

Um für die Elf- oder Sieben-Ki-
lometer-Strecke gerüstet zu
sein, treffen sich Nordic-Wal-
king-Fans sechsmal – jeweils
montags und mittwochs – zum
Exklusiv-Training.

„Manche tragen ja nur die Stö-
cke spazieren, aber auf den rich-
tigen Stockeinsatz kommt es
an“, sagt der erfahrene Coach
und Organisator Peter Gritsch:
„Und das wird sich bei unserer
Gruppe ändern!“ Bei der ersten
Praxiseinheit hilft auch Traine-

Regensburg (ofj). „An die Stö-
cke, fertig, los!“ Der Start-
schuss zur Vorbereitung auf
die Nordic-Walking-Tour
2009 ist gefallen.

Rundschau begleitet die vierte Nordic-Walking-Tour der SG Walhalla

Stockeinsatz ist gefragt

rin Karin Gritsch, Schritt- und
Stocktechnik zu verbessern.
Theoretische Hilfestellung in
Sachen Gesundheit gab Christi-
ane Zahn (Krankengymnastik
am Jakobstor). „Es ist der ideale

Breitensport für jedermann. Die
Belastung ist wunderbar dosier-
bar.“ Infos und Anmeldung für
den Nordic-Walking-Event am
27. September auf www.nor-
dic-walking-tour.de.

Die Gruppe um Peter und Karin Gritsch freut sich darauf, wenn es
„durchs grüne Regensburg“ geht. Foto: ofj

Eine lange Schlange hatte sich am
Freitag bereits vor 13 Uhr vor der
Ausgabestelle der Tafel gebildet.
Doch dieses Mal stand ein beson-
derer Helfer hinter den Körben:
Joachim Wolbergs half beim Ein-
sortieren der Joghurts, beim Aus-
wählen der Früchte und der Aus-
gabe der Lose.

Damit nämlich Gerechtigkeit
beim Einkaufen herrscht, ziehen
die Kunden eine Losnummer.
„Ein kleiner Junge hat gerade die
Nummer Zwei gezogen. Der hat
sich gefreut wie ein Schneekö-
nig“, freute sich auch Wolbergs.

Ohne die Tafel sähe es außerdem
deutlich schlimmer aus, so der
Bürgermeister, denn es gäbe im-
mer mehr bedürftige Menschen.

Regensburg (ww). Vor kurzem
ist die Tafel in die neuen Räume
in der Adolf-Schmetzer-Straße
umgezogen (die Rundschau be-
richtete). Nun half Bürgermeis-
ter Joachim Wolbergs bei der
Ausgabe der Lebensmittel.

Joachim Wolbergs half bei der Tafel: „Ohne sie sähe es schlimm aus“

Bürgermeister packt mit an

So sollte auch die Förderung der
Stadt für die Tafel, die heuer
10000 Euro bereitstellte, am bes-
ten jährlich erfolgen.

Dann galt es aber schon loszule-
gen, denn die ersten Kunden stan-
den bereit. Wolbergs zur Seite
stand Anika Doffkova, die selber

bereits seit knapp acht Jahren
hilft. „Als ich aus der ehemaligen
Tschechoslowakei kam, war ich
erst Kunde der Tafel. Aber das
wollte ich nicht bleiben. Nun hat
sich das geändert und ich stehe
auf der anderen Seite. Das ist
schöner“, sagte sie.

Anika Doffkova stand Bürgermeister Joachim Wolbergs bei der Gemü-
seausgabe helfend zur Seite. Foto: ww
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